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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1964 Ermschwerd III : TSV 1913 Wichmannshausen 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Sieg für den SV 1964 Ermschwerd III in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 5

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Speck / Harbusch nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV 1964 Ermschwerd III im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV 1913
Wichmannshausen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:29) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 5:7.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nichts auszurichten hatten Speck / Harbusch bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Dreer / Wolf. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Niemeier / Blessmann bei
ihrer Pleite gegen Hollerung / Wolf. Der kampflose Sieg von Rimbach / Hollerung bescherte dem
TSV 1913 Wichmannshausen anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
wiederum Dirk Speck beim 8:11, 12:10, 11:6, 9:11, 12:10 gegen Jannik Wolf, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Alfred
Niemeier im Anschluss gegen Norbert Hollerung. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Christian Rimbach Manfred Harbusch phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manfred Harbusch mit 3:1 durch. Philipp Blessmann hatte
seinen Gegner Sascha Dreer beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Elmar Wolf zeigte Rudi Karlmann seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Ohne Mühe gewann Gerhard Hollerung sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Mit 3:1 hatte Dirk Speck im
Spiel gegen Norbert Hollerung die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart verlor Alfred Niemeier sein Spiel gegen Jannik
Wolf letztlich mit 1:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Manfred Harbusch gewann gegen Sascha Dreer mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Philipp Blessmann verlor seine Partie gegen Christian Rimbach unterm Strich eindeutig mit 6:11,
2:11, 1:11. Rudi Karlmann überzeugte in der Begegnung gegen Gerhard Hollerung, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Mühe gewann Elmar Wolf sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Recht kurzen Prozess machten
im Anschluss indes Speck / Harbusch beim 3:0 mit Hollerung / Wolf. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SV 1964 Ermschwerd III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV 1964 Ermschwerd III nun ein Punkteverhältnis von 5:7 auf dem Konto,
während der TSV 1913 Wichmannshausen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:4
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
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beiden Teams nun gegen den TTV 1970 Neuerode (SV 1964 Ermschwerd III) bzw. gegen den TSV
1869 Herleshausen (TSV 1913 Wichmannshausen).

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd III

Doppel: Speck / Harbusch 1:1, Niemeier / Blessmann 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: D. Speck 2:0, A. Niemeier 1:1, M. Harbusch 2:0, P. Blessmann 1:1 

 TSV 1913 Wichmannshausen
Doppel: Hollerung / Wolf 1:1, Dreer / Wolf 1:0, Rimbach / Hollerung 1:0 
Einzel: N. Hollerung 0:2, J. Wolf 1:1, S. Dreer 0:2, C. Rimbach 1:1, G. Hollerung 1:1, E. Wolf 1:1


